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Vorwort:


Herzlich willkommen und liebe Grüße.


Mein Name ist Max, der rote Guru. Es freut mich, dass du meinem Ruf gefolgt bist und zu meinem Werk gefunden hast. Über die letzten Jahre hinweg habe ich viele meiner Weisheiten gesammelt, die nun auch endlich in mein erstes Buch gefunden haben. Ich hoffe, dass du mit der einen oder anderen Weisheit etwas anfangen kannst und sie dich dazu bewegt, einmal anders oder einfach neu über die Dinge nachzudenken.


Vieles von dem, was von uns als wahr geglaubt wird, ist gar nicht so steif und starr, wie wir oft denken. Wer loslassen kann, von altem wahr Geglaubten, wird sehr schnell erkennen, dass es noch viel mehr gibt, als zuvor noch von uns geglaubt wurde.


Vieles von dem, was fest mit uns verbunden bzw. tief in uns verankert scheint, ist zudem nicht immer sehr hilfreich in unserem Leben. Ganz im Gegenteil, denn manches davon macht uns genauso steif und starr und bereitet uns zudem nicht selten seelischen Schmerz, weil wir einfach nichts anderes zulassen wollen oder können.


Loslassen und sich auf Neues einzulassen ist die Zauberformel, die unsere Kinder noch gut beherrschen und es ist auch jene Formel, die uns im späteren Leben wieder ein Stück weit zurück in unsere Freiheit führen kann.


Egal ob es sich dabei um einen Menschen oder ein Tier handelt.


In diesem Sinne wünsche ich dir alles Gute und viel Freude mit meinem ersten Buch.


Dein Max, der rote Guru.
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Der rote Guru meint:


„Seelenschmerz – der Ausdruck jener


Themen, die viel lieber gesehen, verstanden


und geheilt werden möchten, anstatt weiterhin


ignoriert und verdrängt zu werden.“


------


„Es ist nicht so wichtig was es ist,


sondern was du daraus machst.“


------


„Sei du selbst der Kater,


den du gerne treffen möchtest.“


------


„Je mehr der Mensch denkt,


umso weniger fühlt er.“


„Um das, was du heute zu viel isst,


wirst du morgen dicker sein.


Essen erschafft auch Realität.“


------


„Wenn das Tier und der Mensch


etwas gemeinsam haben, dann ganz


sicher die Liebe.“
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„Katzenwäsche - rein oder nicht rein,


das ist hier die Frage.“


------


„Der Glaube versetzt Berge.


Die Liebe versetzt Universen.“


------


„Das Leben ist manchmal wie eine


Dose Katzenfutter.


Man weiß nie was man bekommt


bzw. was genau darin enthalten ist.“


------


„Damit du erkennen kannst,


dass die Welt im Außen dein Spiegel ist,


musst du erst nach Innen schauen.“


„Wenn ich eins weiß,


dann das, dass der Mensch nichts weiß.“
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„Die eigene Wahrheit ist lediglich ein


Konzept von dem, was so sein soll. Ein


Gedanke über etwas, was nur so sein kann


und nicht anders. Die Wirklichkeit hat selten


etwas mit Gedanken zu tun und ist in ihrer


Reinheit nur durch das gedankenlose


Betrachten zu erkennen. Jeder Gedanke über


das Gesehene verzerrt sogleich das Bild der


Wahrheit, weil die Gedanken in der Regel


nicht neutral sind, sondern dazu tendieren


alles zu verfremden, indem sie es benennen


und einordnen. Dieser Vorgang ist nicht so


einfach zu begreifen, doch das meiste von


dem, was sich der Mensch selbst als wahr und


real erklärt, ist lediglich ein Konzept von dem


was er zu glauben sieht. Doch erkläre dies


einmal einem Menschen, der so tief in seinen


eigenen Gedanken verankert ist und nicht den


Unterschied erkennt. Versuche es und du


wirst scheitern. Viele der Menschen nutzen


nicht ihre Gedanken, sondern werden eher


von ihnen benutzt, ohne es auch nur


ansatzweise zu erkennen.“
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„Die Welt existiert in dir.


Wenn es dich nicht mehr gibt,


gibt es auch keine Welt mehr.“


------


„Menschen spielen schon


merkwürdige Spiele.


Wie zum Beispiel Fußball.


Erst rennen 22 Spieler dem Ball


hinterher und wenn ihn jemand am Fuß hat,


dann schießt er ihn gleich wieder weg.“
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